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In der Steuerperiode 2012 wurden im Kan-
ton Thurgau rund 11'600 juristische Personen 
steuerlich veranlagt, welche einen steuerbaren 
Gewinn von 1,6 Milliarden Franken1 erwirt-
schafteten. Dieser legte gegenüber dem Vorjahr 
um 5 Millionen Franken bzw. 0,3 % zu und 
stieg damit 2012 deutlich geringer an als in 
den beiden Vorjahren. Der daraus resultierende 
Gewinnsteuerertrag (einfache Steuer zu 100 %) 
betrug 52 Millionen Franken. 1,8 Millionen Fran-
ken bzw. 3,5 % mehr als 2011.

Einschliesslich der juristischen Personen, die 
ihre Geschäftstätigkeit erst im Laufe des Jahres 
2012 aufnahmen und demzufolge noch nicht 
veranlagt wurden, waren Ende 2012 im Kanton 
fast 12'000 juristische Personen wirtschaftlich 
aktiv. Gegenüber dem Vorjahr hat die Zahl der 
steuerpflichtigen juristischen Personen um rund 
400 Unternehmen bzw. 3,4 % zugenommen.

GmbH immer beliebter
Aktiengesellschaften stellen die am weitesten 
verbreitete Rechtsform unter den veranlagten 
juristischen Personen im Kanton Thurgau dar2. 
Rund 6'500 Unternehmen und damit mehr als 
die Hälfte der juristischen Personen (56 %) 

1 Bei den in dieser Statistik aufgeführten Gewinnen han-
delt es sich immer um die steuerbaren Gewinne. Allfällige 
Verlustvorträge aus früheren Jahren sind somit bereits in 
den Gewinnen der Steuerperiode 2012 verrechnet.
2 Gemäss Statistik der Unternehmensstruktur (STATENT) 
ist die Einzelfirma die häufigste Rechtsform von Unterneh-
men im Kanton Thurgau. Diese werden jedoch als natürli-
che Personen besteuert und erscheinen deshalb nicht in der 
vorliegenden Statistik.

wurden 2012 als Aktiengesellschaft geführt. 
Gegenüber dem Vorjahr hat ihre Zahl um rund 
160 Unternehmen oder 2,5 % zugenommen. 
Obwohl es immer mehr Aktiengesellschaften 
gibt, hat diese Rechtsform in den letzten Jahren 
anteilsmässig etwas an Gewicht eingebüsst. 

Immer häufiger anzutreffen ist die Rechtsform 
der GmbH. 2012 gab es im Kanton Thurgau 
insgesamt 4'600 Gesellschaften mit begrenzter 
Haftung. Die als GmbH geführten Unternehmen 
stellten mit fast 40 % aller veranlagten juristi-
schen Personen nach der Aktiengesellschaft 
die zweithäufigste Rechtsform dar. Allein 2012 
kamen 270 Unternehmen mit dieser Rechtsform 
hinzu (+5,9%).

224 Unternehmen oder 2 % aller juristischen 
Personen waren 2012 genossenschaftlich orga-
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nisiert. Deren Zahl hat in den letzten Jahren 
stetig abgenommen. Auch 2012 setzte sich 
dieser Trend fort, insgesamt gab es 9 Unterneh-
men weniger mit dieser Rechtsform als noch im 
Vorjahr (–4 %). Auch die Zahl der Stiftungen, 
Vereine und übrigen juristischen Personen ist 
gegenüber dem Vorjahr weiter zurückgegangen. 
Insgesamt waren es 2012 noch 292 Unterneh-
men (3 %), 16 weniger als 2011 (–5 %).

Die Zahl der steuerpflichtigen juristischen Personen hat in der Steuerperiode 2012 weiter zugenommen. Trotzdem lag der steuerbare 
Gewinn nur geringfügig über dem Vorjahresniveau. Die Gewinn- und Kapitalsteuererträge stiegen leicht an. Der Trend zur GmbH als 
Rechtsform setzte sich ungebrochen fort.

Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Fast die Hälfte der juristischen Personen ohne steuerbaren Gewinn
Steuerpflichtige, steuerbarer Gewinn und einfache Steuer zu 100 %, Kanton Thurgau, 2012, in %
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1 Steuergesetzesrevision
Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Wachstum des steuerbaren Gewinns gerät 
2012 ins Stottern
Anzahl Veranlagungen und steuerbarer Gewinn, 
Kanton Thurgau, 2008–2012, Vorjahresveränderung 
in %
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Steuerbarer GewinnAnzahl Veranlagungen

Steuerpflichtige
Kanton Thurgau, 2012

2012
Veränderung 

2011–2012

Anzahl Anzahl in %

Steuerpflichtige 11'960 388 3.4

mit Veranlagung 11'559 406 3.6

ohne Veranlagung 401 -18 -4.3

nach primärer und sekundärer Steuerpflicht
Primär1 10'543 314 3.1

Sekundär2 1'417 74 5.5

nach Bezirk
Arbon 2'300 82 3.7

Frauenfeld 2'908 49 1.7

Kreuzlingen 2'720 104 4.0

Münchwilen 1'785 56 3.2

Weinfelden 2'247 97 4.5
1 Die primäre (unbeschränkte) Steuerpflicht fällt dort an, wo sich der 
Hauptsitz oder der Sitz der tatsächlichen Verwaltung befindet. 
2 Bei den als sekundär steuerpflichtig aufgeführten Personen handelt 
es sich ausschliess lich um juristische Personen, deren Hauptsitz sich 
in einem anderen Kanton oder im Ausland befindet.
Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Steuerbarer Gewinn und Kapital
Kanton Thurgau, 2012

2012
Veränderung 

2011–2012

in 1'000 
CHF

in 1'000 
CHF

in %

Steuerbarer Gewinn 1'585'798 4'934 0.3

Gewinnsteuerertrag1 51'945 1174 3.5

Steuerbares Kapital 19'695'933 –150'897 –0.8

Kaptialsteuerertrag1 1'474 94 6.8

1 Einfache Steuer zu 100 %
Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

GmbH legt seit Jahren am stärksten zu
Steuerpflichtige nach Rechtsform, Kanton Thurgau, 
2007–2012, Index 2007 = 100
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15 % der Unternehmen kommen für 90 % 
des Gewinnsteuerertrags auf
Ein Grossteil des im Kanton Thurgau erwirt-
schafteten steuerbaren Gewinns stammt von 
relativ wenigen Unternehmen. 2012 wiesen 257 
Unternehmen einen steuerbaren Gewinn von 
mehr als einer Million Franken auf. Damit mach-
ten sie gerade einmal 2,2 % der Steuerpflich-
tigen aus, erwirtschafteten aber zwei Drittel 
des gesamten steuerbaren Gewinns im Kanton 
und kamen für rund 61 % des Gewinnsteuerer-
trags auf. 39 Unternehmen (0,3 %) verbuchten 
sogar einen steuerbaren Gewinn von mehr als 
5 Millionen Franken und hielten bereits 40 % 
des steuerbaren Gewinns. Sie trugen damit ein 
Drittel des einfachen Steuerertrages bei.

Weitere 12 % der steuerpflichtigen juristischen 
Personen erzielten einen steuerbaren Gewinn 
zwischen 100'000 und einer Million Franken und 
trugen damit 30 % zum einfachen Steuerertrag 
bei. Somit kamen weniger als 15 % der Steu-
erpflichtigen für mehr als 90 % des im Kanton 
erzielten Gewinnsteuerertrags auf. 46 % der 
steuerpflichtigen juristischen Personen wiesen 
hingegen keinen steuerbaren Gewinn aus. 

Gewinnsteuererträge vor allem von 
Aktiengesellschaften
Obwohl Aktiengesellschaften nur 56 % der 
juristischen Personen im Kanton ausmachten, 
erwirtschafteten sie 2012 mehr als 80 % des 
gesamten steuerbaren Gewinns und trugen 
83 % des Gewinnsteuerertrags bei. Die als 
GmbH geführten Unternehmen stellten 40 % 
aller juristischen Personen und kamen für 13 % 
des Gewinnsteuerertrags auf. Genossenschaf-
ten steuerten insgesamt 4 %, Stiftungen, Ver-
eine und übrige juristische Personen zusammen 
weniger als 1 % zum steuerbaren Gewinn bei. 

Steuerbares Kapital leicht rückläufig
Das steuerbare Kapital der juristischen Perso-
nen ist entgegen dem Trend der letzten Jahre 
2012 leicht rückläufig. Insgesamt summierte es 
sich auf knapp 19,7 Milliarden Franken. Damit 
fiel das steuerbare Kapital rund 150 Millionen 

Franken oder 0,8 % tiefer aus als im Vorjahr. 
Weiter angestiegen ist im selben Zeitraum 
aber der Kapitalsteuerertrag (einfache Steuer 
zu 100 %). Dieser nahm gegenüber dem Vorjahr 
um 94'000 Franken oder 6,8 % zu. 

Grossteil des Kapitals liegt bei wenigen 
Unternehmen
Wie der steuerbare Gewinn konzentriert sich 
auch das steuerbare Kapital in den Händen 
einiger weniger Unternehmen. Gerade einmal 
127 juristische Personen (1,1 %) verfügten 2012 
über mehr als 20 Millionen Franken Eigenkapital 
und hielten damit insgesamt mehr als 60 % des 

Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Weniger als 10 % der Steuerpflichtigen verfügen über mehr als 85 % des steuerbaren Kapitals
Steuerpflichtige, steuerbares Kapital und einfache Steuer zu 100 %, Kanton Thurgau, 2012, in %
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Steuerbarer Gewinn
Bei den in dieser Statistik aufgeführten Gewinnen 
handelt es sich immer um die steuerbaren Gewinne. 
Allfällige Verlustvorträge aus früheren Jahren sind somit 
bereits mit den Gewinnen der Steuerperiode 2012 
verrechnet.

Einfache Steuer zu 100 Prozent
Bei den in dieser Statistik aufgeführten Steuerbeträgen 
handelt es sich um die einfache Gewinn- bzw. Kapital-
steuer zu 100 % des gesetzlichen Ansatzes (§§ 85 bis 
91, §§ 98 bis 100a des Steuergesetzes) oder um die 
Minimalsteuer zu 100 % (§§ 101 und 102 des Steuer-
gesetzes). Die tatsächliche Steuerbelastung ergibt sich 
durch Multiplikation mit den für Staat und Gemeinden 
massgebenden Steuerfüssen. 
Die einfache Gewinnsteuer versteht sich nach Berück-
sichtigung der Beteiligungsabzüge.

Anrechnung Gewinnsteuer 
Gemäss § 100a des Steuergesetzes wird die Gewinn-
steuer an die Kapitalsteuer angerechnet. In der Praxis 
führt dies dazu, dass jeweils nur die höhere der beiden 
Steuern zu entrichten ist.

Minimalsteuer
Juristische Personen mit direktem Grundbesitz im Kan-
ton Thurgau entrichten eine Minimalsteuer, wenn diese 
höher ausfällt als die Gewinn- und Kapitalsteuer. Bemes-
sungsgrundlage ist der Verkehrswert der Grundstücke. 
Die veranlagte einfache Steuer der betreffenden juristi-
schen Personen fällt um die Differenz der berechneten 
Minimalsteuer zur Gewinn- oder Kapitalsteuer höher 
aus.

Gewinnsteuer nach Bezirken
Kanton Thurgau, 2012

Gewinnsteuer (einfache Steuer zu 100 %)
Total pro Einwohner

in CHF Veränderung in % in CHF Veränderung in %

Arbon 9'732'622 8.7 184 7.6

Frauenfeld 11'229'254 3.3 178 1.7

Kreuzlingen 10'367'641 -9.0 236 -10.6

Münchwilen 8'004'866 6.2 185 4.5

Weinfelden 12'610'793 10.5 246 8.8

Kanton Thurgau 51'945'176 3.5 204 2.0
Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Gewinnsteuer1 in den 10 grössten Gemeinden
Kanton Thurgau, 2012

Gewinnsteuer1

pro Einwohner

in CHF  Veränd. in %

Weinfelden 559 8.9

Frauenfeld 308 –1.7

Kreuzlingen 297 –18.8

Bischofszell 290 19.3

Amriswil 256 27.1

Münchwilen 250 –4.4

Aadorf 229 4.2

Sirnach 207 0.1

Arbon 193 –5.6

Romanshorn 119 –2.1

1 Einfache Steuer zu 100 %
Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Pro Einwohner wird im Bezirk Weinfelden am 
meisten Gewinn erwirtschaftet
Einfache Gewinnsteuer pro Einwohner nach Bezir-
ken, Kanton Thurgau, 2012, in CHF pro Einwohner 
(y-Achse) und Vorjahresveränderung in % (x-Achse)
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gesamten steuerbaren Kapitals im Kanton. Dass 
diese Gruppe trotzdem nur für gerade ein Viertel 
des Kapitalsteuerertrags aufkam, hängt mit der 
Änderung des Steuergesetzes 2008 zusammen. 
Seither wird die Gewinnsteuer an die Kapi-
talsteuer angerechnet, wodurch in der Praxis 
nur die höhere der beiden Steuern entrichtet 
werden muss. Juristische Personen, die hohe 
Gewinne verbuchen, müssen dadurch meist nur 
die Gewinnsteuer entrichten.

Auf der anderen Seite sind viele Unternehmen 
mit nur wenig Kapital ausgestattet. Fast 7'000 
Unternehmen, und damit knapp 60 % aller steu-

erpflichtigen juristischen Personen, verfügten 
2012 über weniger als 200'000 Franken steuer-
bares Kapital. Damit hielten sie zwar nur gerade 
2 % des gesamten steuerbaren Kapitals, kamen 
aber für mehr als 30 % des Kapitalsteuerertrags 
auf. 

85 % des Kapitals in AGs
Auch beim steuerbaren Kapital verfügten die 
Aktiengesellschaften über den grössten Anteil. 
Rund 85 % des gesamten steuerbaren Kapi-
tals lag 2012 in ihren Händen, womit sie für 
gut 70 % des Kapitalsteuerertrags aufkamen. 
Etwas mehr als 10 % des steuerbaren Kapitals 
wurden von GmbH gehalten. Die trugen aber 
fast ein Viertel des Steuerertrages bei. Genos-
senschaften steuerten 3 %, Stiftungen, Vereine 
und die übrige juristischen Personen zusammen  
2 % bei. 

Mehrheit wird ordentlich besteuert
Die grosse Mehrheit der Steuerpflichtigen im 
Kanton Thurgau wurde 2012 ordentlich besteu-
ert (93 %). Nur gerade 3 % der juristischen 
Personen wurden als Holdingesellschaften und 
1 % als Domizil- und Verwaltungsgesellschaften 
besteuert. Während Holdinggesellschaften in 
den letzten Jahren etwas an Bedeutung gewon-
nen haben, bleibt die Zahl der Domizil- und Ver-
waltungsgesellschaften nahezu unverändert.

Mehreinnahmen durch Minimalsteuer
Für 1'025 juristische Personen kam 2012 die 
Minimalsteuer zum Tragen. In 316 Fällen war 
die berechnete Minimalsteuer grösser als die 
Gewinnsteuer, in 709 Fällen grösser als die Kapi-
talsteuer. Dadurch ergaben sich kantonsweit 1,4 
Millionen Franken an zusätzlich veranlagter 
einfacher Steuer. Am meisten von der Minimal-
steuer profitiert haben dürften die Gemeinden 
im Bezirk Arbon. Hier kam die Minimalsteuer 
gemessen an der Gesamtheit der Steuerpflich-
tigen am häufigsten zur Anwendung.
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Vorjahresvergleich: Was ist zu berücksichtigen?
In der Steuerperiode 2012 gab es keine massgebenden 
Änderungen, die beim Vergleich mit den Daten der Steu-
erperiode 2011 zu berücksichtigen sind.

Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Mehr als die Hälfte aller juristischen Perso-
nen werden als Aktiengesellschaften geführt
Steuerpflichtige nach Rechtsform, 2012, in %
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Steuerbarer Gewinn und steuerbares Kapital nach Rechtsform
Kanton Thurgau, 2012

Steuerpflichtige Steuerbarer Gewinn Gewinnsteuer (100 %) Steuerbares Kapital Kapitalsteuer (100 %)

Anzahl in % in Mio. CHF in % in Mio. CHF in % in Mio. CHF in % in Mio. CHF in %

Aktiengesellschaften 6'478 56.0 1'332.4 84.0 43.0 82.9 16'615.7 84.4 1.1 72.5

GmbH 4'565 39.5 192.6 12.2 6.6 12.7 2'089.8 10.6 0.3 23.6

Genossenschaften 224 2.0 57.7 3.6 2.2 4.2 803.3 4.1 0.0 2.4

Stiftungen, Vereine, übrige 292 2.5 3.1 0.2 0.1 0.2 187.1 0.9 0.0 1.5

Total 11'559 100.0 1'585.8 100.0 51.9 100.0 19'695.9 100.0 1.5 100.0
Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Minimalsteuer nach Bezirken
Kanton Thurgau, 2012

Veran-
lagungen

Minimalsteuer
Netto1

Anzahl in CHF

Arbon 241 366'032

Frauenfeld 229 373'532

Kreuzlingen 217 353'493

Münchwilen 169 156'262

Weinfelden 169 200'187

Kanton Thurgau 1'025 1'449'506
1 Einfache Steuer zu 100 %
Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau

Steuerbarer Gewinn und steuerbares Kapital nach Besteuerungsart
Kanton Thurgau, 2012

Steuerpflichtige Steuerbarer Gewinn Gewinnsteuer (100 %) Steuerbares Kapital Kapitalsteuer (100 %)

Anzahl in % in Mio. CHF in % in Mio. CHF in % in Mio. CHF in % in Mio. CHF in %

Ordentlich besteuerte Gesellschaften 10'752 93.0 1'563.1 98.6 51.0 98.3 10'937.9 55.6 1.3 85.6

Holdinggesellschaften 364 3.2 0.4 0.0 0.0 0.0 7'508.3 38.1 0.2 10.8

Domizil- und Verwaltungsgesellschaft 151 1.3 19.2 1.2 0.8 1.5 1'062.6 5.4 0.0 2.1

Stiftungen, Vereine, übrige 292 2.5 3.1 0.2 0.1 0.2 187.1 0.9 0.0 1.5

Total 11'559 100.0 1'585.8 100.0 51.9 100.0 19'695.9 100.0 1.5 100.0
Datenquelle: Steuerverwaltung Kanton Thurgau


